
2019 Flaccianello IGT - Fontodi *limitiert - nur in Kombi*

FAL99 ; WA98

Der Flaccianello ist ein perfektester Finesseausdruck aller reinsortigen Sangiovese-Weine aus dem Chianti-Gebiet.

18 Monate in französischer Eiche ausgebaut, davon 80 Prozent neu und 20 Prozent in Zweitbelegung, anschließend sechs
Monate im großen Fass aus Allier-Eiche. Rubinrote Farbe mit Violett. Essenz von Schwarzkirsche mit dunkler Erde, etwas

Leder, frisches Blut und mediterrane Gewürze wie Thymian, Nelke und Lorbeer. Der Flaccianello ist seit Jahrzehnten
immer einer der allerbesten reinsortigen Sangiovese.

Wine Advocate: "-- Parker: The 2019 Flaccianello della Pieve is another stunning wine that sums up the character of the
vintage and reflects the sun-drenched beauty of its quintessentially Tuscan surroundings. Giovanni Manetti and his team
have two new important wines in the works, but Flaccianello remains an old love and a wine that hits the highest marks

for quality consistency vintage after vintage. I tasted this wine next to the 100-point 2016 vintage for friendly comparison,
and perhaps the main difference is that the tannins are finer and more accessible in this bottle. It offers rich

concentration and layers of dark fruit that wrap thickly over the senses. Tannin management is an active pursuit. Time in
barrique has been reduced over the years in favor of a final six-month resting period in larger oak casks. In fact, the barrel
room was recently enlarged to give more room to these bigger vessels. The 2019 vintage recalls the balance of 2001 with

the freshness of 2013. However, 2019 is more profound. 98/100"

Fontodi

Fontodi ist schon seit vielen Jahrzehnten eine der allerersten Adressen in der Toskana, wenn nicht gar in ganz Italien, seine Ursprünge
gehen aber noch wesentlich weiter zurück. Die jüngere Geschichte Fontodis begann im Grunde aber erst richtig mit dem Erwerb des Gutes
– und das heißt heute fast soviel wie des gesamtes Tales, das sich direkt unterhalb von Panzano nach Süden, nach Castellina hin erstreckt –

durch die Familie Mane  im Jahre 1968. Als „terraco a“-Produzenten ha en die Mane  selbst natürlich recht wenig Erfahrung im
Weinbau und so versicherten sie sich schon im Jahr nach dem Erwerb des Gutes der Dienste eines jungen Önologen, der gerade erst das

Haus Ruffino verlassen hatte, um sich selbstständig zu machen: Franco Bernabei, heute eine der bekanntesten Persönlichkeiten der
italienischen Weinszene. Eine Allianz war geboren, die für beide Seiten in den nächsten fünfundzwanzig Jahren ungemein fruchtbar

werden sollte. Fontodi ist inzwischen, unter der Leitung des jungen Giovanni Manetti in vielerlei Hinsicht ein Avantgardebetrieb geworden
und die unzähligen nationalen und internationalen Auszeichnungen belegen das eindrucksvoll.

ITALIEN

Toskana

Die Toskana, eine der berühmtesten Weinbauregionen Italiens, kann auf eine sehr lange Weinbautradition zurückschauen.
Auf etwa 87.000 Hektar Rebfläche werden hier jährlich 4 Millionen Hektoliter Wein gekeltert. Die geologischen und klimatischen Bedingungen in der

Toskana sind für den Weinbau ideal: Sonnenverwöhnte und von ausreichend Regen versorgte Reben sorgen für beste Weine. Die wichtigsten Sorten sind
der rote Sangiovese, mit der auch der bekannte Chianti-Wein produziert wird, und die weiße Trebbiano-Traube.Einer der bekannteste Weißwein der

Toskana ist der Vernaccia di San Gimignano.Der trockene Wein wird sortenrein aus der Rebsorte Vernaccia gekeltert und war schon damals der
Lieblingswein des Malers und Bildhauers Michelangelo Buonarroti.Eine besondere Spezialität der Toskana ist der Vino Santo- ein aufgespriteter Süßwein,

auch heiliger Wein genannt - welcher heute noch teilweise als Messwein verwendet wird.Das Herzstück der Toskana bildet das Chianti. Es ist in acht
Unterzonen unterteilt, deren bekannteste das Chianti Classico darstellt.Als im 19. Jahrhundert Baron Ricasoli die strengen Regeln für die Herstellung eines

Chianti niederschrieb, begann der Aufstieg der Toskana zu einer großen Weinmacht.In der Toskana ist auch das Phänomen der "Vini da Tavola"
(Tafelweine) entstanden. Als IGT (Indicazione Geografica Tipica) bezeichnet, stellen Weine mit dieser Kennzeichnung die oft recht engen DOC-Grenzen in

Frage. Bekanntestes Beispiel sind die Super – Toskanern wie zum Beispiel:
Sassicaia, Ornellaia, Solaia, Tignanello, Vigorello, Le Pergole torte oder Fontalloro.
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